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FROHE WEIHNACHTEN 
sowie Gesundheit, Zufriedenheit und Glück für das Jahr 2023 

 
wünschen Ihnen Ihr Bürgermeister, der Gemeinderat und 

die Bediensteten der Stadtgemeinde Haag! 

mailto:stadtamt@haag.gv.at
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Nun ist sie da, die vorweihnachtliche Zeit, 
auf die sich Alt und Jung sehr g’freit. 
Plötzlich sind wir im Advent. 
Kinder, wie die Zeit verrennt! 
 
In dem Jahr hat sich viel getan. 
Greift der Narr die Ukraine an? 
Darf es das denn wirklich geben? 
Wir wollten doch nur in Frieden leben. 
In Europa herrscht nun Krieg, 
für keinen der Beiden wird das ein Sieg. 
Hat das denn wirklich sein müssen, 
alles wird teurer, und wir büßen. 
Kommt endlich zur Vernunft, 
es geht um unsere Zukunft. 
 
Auch Positives hat das Jahr gebracht. 
Maskenpflicht ist nicht mehr angedacht. 
Corona ist im dritten Jahr, 
nicht mehr die große Gefahr. 
Wir müssen mit dem Virus leben. 
Ist es ein großes Problem? Na, eben. 
Mit dieser Einstellung geht nichts schief, 
bleibt füreinander da und Corona-negativ! 
Als Gesellschaft haben wir mit Bedacht, 
auch dieses Kapitel hinter uns gebracht. 

Ein wichtiges Thema und immer dar, 
ist die Klimaänderungsgefahr. 
Unsere Anstrengungen müssen wir verstärken 
und gemeinsam gegen die Erwärmung werken. 
Geben wir auf Mutter Erde acht,  
damit sie nicht zusammenkracht. 
 
Nun seht nach vorn, und nicht zurück, 
denn in der Zukunft liegt unser Glück! 
Wie sagte Albert Einstein eben, 
in der Zukunft gedenke ich zu leben! 
Helfen wir uns allen in schweren Zeiten, 
werden wir die Herausforderungen gut bestreiten. 
 
Blickt auf das Kind in der Krippe drinn‘, 
und finden wir den Weihnachtssinn! 
Als Erlöser kam ein kleines Kind, 
zu Gast wir nur auf Erden sind. 
Macht Frieden in der Weihnachtszeit, 
dazu wären viele schon bereit. 

Ihr Bürgermeister 
 

 

 

Lukas Michlmayr 

Öffnungszeiten Feiertage 
 

Das Stadtamt Haag 
ist am 23.12.2022 nur vormittags von 8:00 - 12:00 Uhr geöffnet. 
Anträge für Reisepässe und Personalausweise werden ab 19. 

Dezember nicht mehr angenommen, da aufgrund der Feiertage 
die Anträge nicht zeitgerecht an die BH Amstetten übermittelt 

werden können. 
 

Das Gemeindeamt ist in der Zeit vom  
24.12.2022 – 02.01.2023 geschlossen. 

 

Die Telefonnummern bei Notfällen (Winterdienst / Bauhof / Kana-
lisation / Wasserversorgung) finden Sie unter www.stadthaag.at 

oder als Aushang im Foyer des Gemeindeamtes. 
 

Die Stadtbücherei Haag 
ist in den Weihnachtsferien (24.12.2022 - 06.01.2023) nur am 

30.12.2022 von 17:00 - 19.00 Uhr und am 05.01.2023 von 
15:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.  

 
Das Altstoffservicezentrum 

hat am 23.12. sowie am 30.12.2022 von 09:30 - 12:30 Uhr  
geöffnet. Am 26.12.2022 ist das ASZ geschlossen. 

Liebe Haagerinnen, liebe Haager!  

Die Stadtgemeinde Haag bedankt sich sehr 
herzlich bei Familie Schadauer, Holzleiten 82, 

für die Spende des  
Weihnachtsbaumes für unseren  

Hauptplatz! 

 

Friedenslicht aus  
Bethlehem 
 

Am 24. Dezember können Sie 
in der Zeit von 8:00 - 14:00 Uhr 
das Friedenslicht bei der  
Dienststelle des Roten Kreuz Haag holen. 
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Mutter-Eltern-Beratung 
 

Seniorenzentrum Haag, Elisabethstraße 1 
 

Nächster Termin:  
 

Montag, 9. Jänner 2023, 14:00 – 15:30 Uhr 

Gut zu wissen... 
Verbot Verwendung pyrotechnischer Gegenstände  

im Ortsgebiet 
 

Gemäß den Bestimmungen des § 38 Pyrotechnikgesetz ist die 
Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der Kate-
gorie F2 (z. B. Raketen, Vulkane, Knallkörper wie Piraten 
etc.) im Ortsgebiet generell verboten – dieses Verbot gilt 
auch für die Silvesternacht! Erlaubt sind lt. Gesetz aus-
schließlich pyrotechnische Gegenstände der Kategorie F1  
(z. B. Tischfeuerwerke, Scherzartikel, Traumsterne, Knallerb-
sen, Wunderkerzen etc.) 
 
Für die Verwendung von F2-Produkten gilt ein Mindestalter 
von 16 Jahren, nur die Verwendung von Produkten der Klasse 
F1 ist ab 12 Jahren erlaubt. Unsachgemäßes Hantieren, Abfeu-
ern unter Alkoholeinfluss, unbedachte Weitergabe von Feuer-
werkskörpern vor allem an Kinder, selbstproduzierte Knaller 
und illegale Böller können nicht nur zu schweren Verletzungen 
führen, sondern auch erhebliche Sachschäden verursachen. 
 
Dieses Verbot ist zu beachten und einzuhalten! 

Christbaumentsorgung 
 

Sie können Ihre Christbäume jederzeit im Altstoffservicezent-
rum, Edelhof, zur Strauchschnittsammlung geben. Die Strauch-
schnittsammlung ist nicht an die Öffnungszeiten des Altstoffser-
vicezentrums gebunden. Bitte entfernen Sie jeglichen 
Schmuck und Lametta von den Bäumen. 

 
Gesetzliche Anrainerverpflichtungen 

 
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, aus-
genommen Eigentümer von unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften, sowie die Eigentümer von 
Verkaufshütten haben dafür zu sorgen, 
 
• dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 

nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der dort 
befindlichen Stiegenanlagen in der Zeit von 6:00 bis 22:00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 

• Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, ist der Straßen-
rand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen, 

• in einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige 
gilt die Verpflichtung für einen 1 m breiten Streifen entlang 
der Häuserfronten. 

• Schneewechten oder Eisbildungen sind von den Dächern der 
an der Straße gelegenen Gebäude zu entfernen! 

 
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentli-
chen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen Grün-
den vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut hinsichtlich derer die Anrainer bzw. Grundeigentü-
mer im Sinne der vorstehend genannten (§ 93 Straßenver-
kehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF) bzw. 
anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet ist. Dabei handelt es sich um eine unver-
bindliche Arbeitsleistung der Stadtgemeinde Haag (kein 
Rechtsanspruch), die gesetzliche Verpflichtung und die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung bleibt beim verpflichteten 
Anrainer / Grundeigentümer. 
 
Die Stadtgemeinde Haag ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der kommunalen 
Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins 
im kommenden Winter eine sichere und gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im Stadt-/
Gemeindegebiet möglich ist. 

Ankündigung Vermessungsarbeiten 
 

Die Vermessung Schubert ZT GmbH wurde von der EVN-
Tochtergesellschaft EVN Geoinfo GmbH beauftragt, Natur-
standsvermessungen für die Dokumentation der EVN-
Leitungen in den Katastralgemeinden Haag Stadt, Edelhof, 
Holzleiten, Reichhub und Salaberg durchzuführen.  
 
Die Mitarbeiter der Vermessung Schubert ZT GmbH werden 
diese Vermessungsarbeiten in den nächsten Wochen 
(Dezember 2022) durchführen und müssen dabei neben den 
öffentlichen Straßenflächen auch einige Grundstücke und Gär-
ten betreten, um Gebäudeecken von Neubauten einzumessen. 
Fallweise werden auch Polygonpunkte (Messhilfspunkte) im 
Boden eingeschlagen und mit Farbe markiert.  
 
Die Mitarbeiter der Vermessung Schubert ZT GmbH führen 
diese Arbeiten rücksichtsvoll durch und können sich auf Anfra-
ge jederzeit mit Lichtbildausweis legitimieren, sowie die Betre-
tungsbefugnis gemäss §43 Vermessungsgesetz nachweisen. 
 
Für den Fall, dass Sie wegen dieser Vermessungsarbeiten 
Auskünfte oder Informationen wünschen, können Sie sich ent-
weder an die Mitarbeiter des Gemeindeamtes oder direkt an 
das Büro Vermessung Schubert ZT GmbH in St. Pölten (Tel: 
02742/36 25 64-0) wenden. 

Schneestöcke setzen 
 

Um die Schneeräumung zur Zufriedenheit der Bevölkerung 
durchführen zu können, werden die Anrainer an den Gemein-
destraßen dringend ersucht, beidseitig in Abständen von etwa  
30 – 40 m Schneestöcke zu setzen.  
Straßen ohne Schneestöcke können nicht geräumt wer-
den! 
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Landtagswahl 2023 
Am 29. Jänner 2023 findet die NÖ Landtagswahl statt. 
 
Wahlberechtigung 
Wahlberechtigt sind alle österreichischen StaatsbürgerInnen, die 
zum Stichtag (18. November 2022) in einer Gemeinde in Nieder-
österreich einen Hauptwohnsitz gemeldet haben (bzw. im Wäh-
lerverzeichnis der Stadtgemeinde Haag geführt sind), spätestens 
am 29. Jänner 2023 das 16. Lebensjahr vollendet haben 
(Geburtsdatum 29. Jänner 2007 und älter) und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind. Weiters sind auch Auslandsniederös-
terreicherInnen wahlberechtigt welche in einer Gemeinde in Nie-
derösterreich in der Landes-Wählerevidenz eingetragen sind. 
 
Amtliche Wahlinformation 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere BürgerInnen bei der 
bevorstehenden Landtagswahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Jänner eine „Amtliche Wahlinformation 
– Landtagswahl 2023 zustellen. Diese ist mit Ihrem Namen per-
sonalisiert und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die 
B e a n t r a g u n g  e i n e r  W a h l k a r t e  i m  I n t e r n e t 
(www.wahlkartenantrag.at) und einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert (falls Sie am Wahltag verhindert sein 
sollten). Außerdem ist darauf ihr Wahlsprengel angedruckt, in 
dem Sie Ihre Stimme am Wahltag persönlich abgeben können.  
 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Abb.: Muster „Amtliche Wahlinformation“ – Verwenden Sie bitte 
für die Wahlkartenanträge diese Amtliche Wahlinformation bzw. 
die Online-Plattform www.wahlkartenantrag.at 
 
Doch was ist mit all dem zu tun? Zur Wahl am 29. Jänner 2023 
bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörden nicht mehr im Wähler-
verzeichnis suchen müssen. 
 
Wahlkarte / Briefwahl 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlin-
formation“, weil dieses personalisiert ist.  

 
Die Wahlkarte kann wie folgt beantragt werden: 
• persönlich am Gemeindeamt bis längstens Freitag, 27. Jänner 

2023, 12:00 Uhr (Lichtbildausweis mitnehmen!) 
• schriftlich bis längstens Mittwoch, 25. Jänner 2023, mit der 

Anforderungskarte in der Amtlichen Wahlinformation, oder 
online unter www.wahlkartenantrag.at 

• mittels Vollmacht – bitte informieren Sie sich vorab bei der 
Gemeinde (07434 42423 – 17 bzw. 19) wie die Handhabe der 
Ausstellung einer Wahlkarte mittels Vollmacht von statten 
geht. 

 
Wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevoll-
mächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Frei-
tag, den 27. Jänner 2023, 12:00 Uhr erfolgen. Eine Vollmacht 
liegt im Gemeindeamt im Bürgerservice auf bzw. steht auf der 
Website www.stadthaag.at zum Download bereit! 
 
UNSER TIPP: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig!  
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!  
 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge 
ist der 25. Jänner 2023. Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt ein-
geschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustel-
ladresse.  
 
Die Briefwahlkarte muss spätestens am 29. Jänner 2023, 6:30 
Uhr, bei der Gemeinde einlangen. Sie haben danach noch die 
Möglichkeit ihre Briefwahlkarte während der Wahlzeit (7:00 bis 
14:00 Uhr) in Ihrem Wahlsprengel, wo Sie im Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, abzugeben. Eine Abgabe in einem fremden 
Wahlsprengel ist nicht möglich. 
 
Allgemeine Informationen zum Wahltag 
• Es sind nur noch Personen mit einem Hauptwohnsitz in Nie-

derösterreich wahlberechtigt.  
• Achten Sie auf Ihre personalisierte „Amtliche Wahlinfor-

mation“ (siehe Abbildung), die Ihnen per Post zugeschickt 
wird. 

• Nehmen Sie diese „Amtliche Wahlinformation“ zur Stimm-
abgabe sowie einen amtlichen Lichtbildausweis ins Wahllo-
kal mit. 

• In der Stadtgemeinde Haag sind die Wahlsprengel in gewohn-
ter Weise im Schulgebäude der Volksschule und HLW 
(Wiener Straße 2, 3350 Haag) untergebracht. 

• Die Wahlsprengel sind barrierefrei erreichbar. 
• Die Wahllokale sind am Wahltag von 7:00 bis 14:00 Uhr ge-

öffnet. 
• Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-

nen, beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
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Ehrungen 

90. Geburtstag, Eduard Kneidinger 

90. Geburtstag, Maria Krendl 90. Geburtstag, Alois Schreiberhuber 

90. Geburtstag, Maria Hintermayr 90. Geburtstag, Christine Wimmer 

90. Geburtstag, Maria Huter 

95. Geburtstag, Hildegard Knoll 100. Geburtstag, Johann Bachinger 
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Freier Eintritt im Tierpark am Heiligen Abend 

Fotos © Stadtgemeinde Haag 

WIR DANKEN FÜR IHRE TREUE 
FREIER EINTRITT in den Tierpark am 24.Dezember 
Einlass von 9:00 bis 15:00 Uhr 
 
Wir helfen Ihnen die Wartezeit aufs Christkind zu verkürzen. 
Der Tierpark Haag bedankt sich bei Ihnen herzlichst für Ihre 
Treue und bietet allen BesucherInnen am 24. Dezember freien 
Eintritt von 9:00 bis 15:00 Uhr. 
Wer noch ein besonderes Geschenk für seine Lieben zu Hau-
se benötigt, findet im Tierpark-Shop sicher noch etwas Pas-
sendes. Gutscheine für die Jahreskarte und Einzeleintritte sind 
an der Kassa erhältlich. 
 
Besuchen Sie den ganzjährig und täglich geöffneten Tierpark 
auch während der Weihnachtsfeiertage und Weihnachtsferien. 

 
Fotos © 
Johann 
Schnell 

NAME „HINAMI“ FÜR CHINA LEOPARDIN  
 

Schon als Kleinkind begleitete Karli seinen Opa, Dr. Karl Auin-
ger, der sich seit vielen Jahrzehnten als Zoologischer Leiter und 
Tierarzt um das Wohl der Tiere sorgt, in den Tierpark. In den 
Jahren 2020 und 2021 absolvierte er in den Sommerferien ein 
Praktikum in der Tierarztpraxis seines Opas in St. Valentin und 
war somit auch täglich im Haager Tierpark tätig. Am meisten war 
Karli von den Leoparden fasziniert.  
2021 brachte die Leopardin Namira zwei weibliche Leoparden-
kätzchen zur Welt. Im Mai dieses Jahres bekam das erste dieser 
beiden Kätzchen im Alter von einem Jahr den Namen „Joker“ 
von Harry Prünster. Opa Karl überraschte nun seinen Enkel Karli 
mit dem Geschenk, dem zweiten Leoparden-Kätzchen einen 
Namen geben zu dürfen. Karli Gmeiner aus St. Valentin ent-
schied sich für den Namen „Hinami“. Foto © Stadtgemeinde Haag 

ALTBÜRGERMEISTER JOSEF JOCHINGER NAMENSGEBER EINES ZWERGESEL-
STUTENFOHLENS 
Hofrat Josef Jochinger, Bürgermeister der Stadtgemeinde Haag von 1987 bis 1993, 
übernahm eine Patenschaft mit Namensgebung eines 2 Monate alten Zwergesel - Stu-
tenfohlens. Dieses Tier erhielt von ihm den Namen „Traudi“. 

Bürgermeister Lukas Michl-
mayr überreichte seinem 
Vorvorvorvor-Gänger Hofrat 
Josef Jochinger die  
Namensgebungsurkunde. 
Ehegattin Waltraud und 
Enkeltochter Marlene freuen 
sich mit ihm. 

Die Mitwirkung an der Tiernamensgebungsfeier war für alle 
teilnehmenden Personen ein tolles Erlebnis. 
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Am 17. November war es nach den 
Corona-Jahren den vierten Klassen 
wieder möglich die Mittelschule zu be-
suchen und in mehreren Stationen zu 
erleben, was dort geboten wird. Die 
SchülerInnen durften singen und musi-
zieren, in die EDV hineinschnuppern, 
eine Schnitzeljagd mit Tablets durch-
laufen und den Turnsaal ausprobieren. 
Ganz wichtig waren natürlich auch die 
Jausenstation und die Bildnerische 
Erziehung.  Begleitet wurden sie dabei 
von kompetenten MittelschülerInnen. 
Begeistert von den Eindrücken, aber 
auch wohl wissend, dass der Alltag ein 
wenig anders aussieht, traten Schüle-
rInnen und LehrerInnen nach drei Stun-
den den Rückweg in die VS an. 
  

 
 

Kekse backen 
 
In der Vorweihnachtszeit besuchten alle Mehrstufenklassen der VS Haag den Bauernhof von 
Fam. Illich, um dort leckere Kekse zu backen. Der Schule-am-Bauernhof-Vormittag verging wie im 
Fluge. Zuerst lernten die Kinder die Getreidesorten, die sie später in verarbeiteten Teigen vorfan-
den. Besonders Spaß machte das Ausstechen und das Verzieren.  
Gestärkt und mit vollen Keksdosen traten alle gesund und munter die Rückreise in die Schule an. 
 

 
Adventkranzsegnung 
 
Die Adventkranzsegnung am 25. November 2022 fand im 
Rahmen einer kleinen besinnlichen Feier im Turnsaal der 
Volksschule statt! Pfarrer Dr. Helmut Prader segnete die 
liebevoll gebundenen Adventkränze! Mit adventlichen Lie-
dern wurde die Feier umrahmt! 
 

Neues aus der VS Haag 
Fotos © VS Haag 

Heuer nehmen wir (4c der Volksschule Haag) an der Ö3 
Wundertüten Sammelaktion teil! 
 
Was ist das? 
Gemeinsam möglichst viele Handys für die Ö3-Wundertüte sam-
meln und damit Kinder und Jugendliche in Notlagen in Österreich 
unterstützen – das ist das Ziel der Ö3-Wundertüten-Challenge. 
Vom Bodensee bis zum Neusiedlersee laden wir alle 6000 Schu-
len ein, möglichst viele alte Handys zu sammeln. Je mehr zu-
sammenkommen, desto stärker ist das gemeinsame Signal der 
Schulen! 
Ein Schulprojekt der besonderen Art 
Die Aktion ist ein Schulprojekt der ganz besonderen Art: Themen 
wie Umweltschutz und der Umgang mit Ressourcen können mit 
sozialen Fragen wie etwa versteckter Armut vernetzt werden. 
So helfen die gesammelten Handys 
Nicht mehr benutzte Handys können so viel mehr als daheim in 
der Schublade herumgammeln: Sie können kalte Wohnungen 
heizen, Therapien bezahlen oder leere Kühlschränke füllen. Mit 

dem Erlös der umweltgerechten Verwertung der Geräte können 
das Österreichische Jugendrotkreuz, die youngCaritas und Licht 
ins Dunkel vor allem Kinder und Jugendliche unterstützen, die in 
schwierigen Lebenssituationen schnell Hilfe brauchen. 
 
So können Sie uns unterstützen: 
Um möglichst vielen Familien in Not zu helfen und zeitgleich 
auch einen guten Platz unter allen teilnehmenden Schulen zu 
erreichen, würden wir Sie bitten, Ihre ganzen Schubladen und 
Kästen nach alten Handys zu durchsuchen und uns diese in eine 
unserer Boxen zu werfen. 
Mit Ihrer Hilfe können wir ein  
kleines Weihnachtswunder  
möglich machen!  
 
Unsere Boxen finden Sie bei: 
Eurospar Haag, Billa Haag,  
Lehner Beerenstadl 



 

 -  8  - 

Neues aus der ASO Haag 

VS Haag - Nachmittagsbetreuung 

 
Am 24. und 25. November fand der traditionelle Adventmarkt in der ASO Haag statt. Es wur-
den selbstgemachte Adventkränze, Kekse und weihnachtliche Geschenke verkauft. Zwi-
schendurch konnte man sich im gemütlichen Café mit selbstgemachten Mehlspeisen und 
Kaffee stärken. Der Adventmarkt war ein voller Erfolg. Der Erlös kommt dem Verein 
„Inklusives Lernen und Leben in Haag“ zugute. 

Foto © Stadtgemeinde Haag: v.l.n.r. Stadtamtsdirektorin Katrin Giritzhof-
er, Direktorin Elisabeth Mayer, Annemarie Mitter (stellv. Obfrau Verein 
„Inklusives Lernen und Leben in Haag“), Bürgermeister Lukas Michlmayr  

Fotos © VS Haag: Es wurden 
Badebomben und Engel ge-
bastelt. 

Kekse backen 
 
In der vergangen Woche machte eine Klasse der ASO Haag einen 
Ausflug zur Familie Illich in Haag. Die Kinder durften dort vier ver-
schiedene Keksteige selber herstellen. In der Ruhezeit der Teige 
lernten die Kinder die verschiedenen, hauseigenen Getreidesorten 
kennen. Danach wurde noch das selbstgemachte Brot von Sonja 
Illich gejausnet und dann ging es ans Kekse ausstechen und ba-
cken. Die Kinder waren sehr begeistert von den köstlichen Lecke-
reien von Sonja. Danke für den schönen Vormittag. 

Projekt "Helfende Hände" 
 
Eine Gruppe der FH Oberösterreich Campus Linz hat das Projekt 
"Helfende Hände" ins Leben gerufen. Ihre Anliegen sind mit Menschen 
(z.B. mit Kindern in Wohngruppen bzw. Personen in Alters- oder Pflege-
heimen, etc.) Zeit zu verbringen, ihnen eine Abwechslung zum Alltag zu 
ermöglichen und ihnen eine schöne Vorweihnachtszeit zu bescheren.  
 
Je nach Wunsch oder Möglichkeit werden Kekse gebacken, Weih-
nachtsbasteleien gemacht oder Dekorationen hergestellt. Die Produkte 
werden dann für einen guten Zweck bei Adventmärkten verkauft und das 
Geld, das generiert wird, kommt dem Verein "Rollende Engel" zugute. 

Foto © ASO Haag 
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Musikschule gewinnt Wettbewerb „Landeshymne 2.0“ 

Interdisziplinäres Kunstprojekt der Musik- 
und Kunstschul-Modellregion Westliches 
Mostviertel 
 

Grund zur Freude haben die Schülerinnen 
und Schüler unserer Musikschule: Sie be-
legten beim landesweiten Wettbewerb 
„Landeshymne 2.0 – Setze Niederöster-
reich in Szene!“ zusammen mit anderen 
Schülerinnen und Schülern der Musik- und 
Kunstschul-Modellregion Westliches Most-
viertel den ersten Platz.  
 

Im Rahmen der Abschlusspräsentation 
ihres interdisziplinären Kunstprojekts Mitte 
November vor dem Tierpark Haag wurde 
den jungen Kreativen unter Beisein zahlrei-
cher Eltern und Vertreterinnen sowie Ver-
tretern der Gemeinden und des Landes 
Niederösterreich ihre Siegesurkunden und 
ein kleines Geschenk überreicht.  
„Zweifellos innovativste Einreichung“ 
Das Siegerprojekt wurde im Rahmen der 
Bezirksfeste „100 Jahre Niederösterreich“ 
Ende Juni in Waidhofen an der Ybbs urauf-
geführt und verbindet Musik, Tanz, Schau-
spiel, Malerei, Bildhauerei, Fotografie und 
Design zu einem großen Ganzen.  
 

Die Landeshymne wurde neu komponiert, 
zur Musik getanzt, Textpassagen der zwei-
ten Strophe in Form von überdimensiona-

len Buchstaben künstlerisch gestaltet, the-
atralisch inszeniert und im Anschluss in 
Waidhofen unter anderem als Installation 
auf und um das Schloss Rothschild und 
sogar schwimmend in der Ybbs präsen-
tiert.  
 

Das Musik & Kunst Schulen Management 
der Kultur.Region.Niederösterreich lobte 
das Projekt der Schülerinnen und Schüler 
der Musik- und Kunstschul-Modellregion 
als zweifellos innovativste und komplexes-
te Einreichung. 
 

Die Musik- und Kunstschul-Modellregion 
Westliches Mostviertel besteht aus dem 
Gemeinderverband der Musikschule Obe-
res Mostviertel, dem Gemeindeverband 
der Carl Zeller Musikschule, dem Musik-
schulverband Behamberg Ernsthofen Hai-
dershofen, dem Gemeindeverband der 
Musikschule Mostviertel, dem Musikschul-
verband Region Sonntagberg und dem 
Musikschulverband Waidhofen/Ybbstal. 
 

 Durch die intensive Zusammenarbeit kön-
nen sie eine umfassende und vielfältige 
künstlerische Bildung für Kinder und Ju-
gendliche anbieten, um deren Kreativität 
zu fördern und neue Perspektiven zu 
schaffen. 

Ein voller Erfolg war der VS-Infoabend 
in der MMS Haag 
Am 17. November 2022, Donnerstag-
abend, fand der Informationsabend für die 
VolksschülerInnen und Eltern in der MMS 
Haag statt. Schülerinnen und Schüler durf-
ten an verschiedenen Stationen großartige 
Angebote ausprobieren. Die MMS Haag 
hat sich mit verschiedensten Stationen, 
wie Lernprogrammen am PC, eine digitale 
Schnitzeljagd, kreativen Stationen oder 
Singen mit dem Schulchor präsentiert und 
konnte so den VolksschülerInnen den All-
tag näherbringen. Beispielsweise waren 
Sportstationen, wie Bubble-Soccer im 
Turnsaal, eine Österreichrallye in der Bibli-
othek, eine digitale Schnitzeljagd mit Tab-
lets durchs Schulhaus oder Musizieren im 
Musikraum und Basteln in der Kreativwerk-
statt zu besuchen. 
Zahlreiche Eltern und interessierte Schüle-
rinnen und Schüler durfte das Team der 

MMS also am Abend ab 18:30 Uhr in der 
Schule zum Volksschulabend begrüßen. 
Zu Beginn wurden die Eltern und Kinder 
mit einem Song der Schulband unter der 
Leitung von zwei ausgezeichneten Musik-
lehrern willkommen geheißen. Anschlie-
ßend folgte eine kurze Ansprache von 
Frau Dir. Czachay, welche auch gleich 
Fragen der Eltern beantwortete. Während-
dessen wurden die SchülerInnen in kleine 
Teams aufgeteilt und von Guides, Schüle-
rInnen aus der MMS Haag, durch das 
Schulhaus und die verschiedenen Statio-
nen geführt und bei möglichen Schwierig-
keiten unterstützt. Wir freuten uns sehr 
darüber, dass ein Kennenlernen in Prä-
senz möglich war. So war schon ein erstes 
Kennenlernen möglich und ein schöner 
Austausch zwischen älteren und jüngeren 
SchülerInnen wurde möglich gemacht.  
Für das leibliche Wohl sorgte der Eltern-
verein mit belegten Broten, Natursäften 

und Kuchen. Mit Freude können wir auf 
einen gelungenen Abend zurückschauen 
und freuen uns auf das kommende Schul-
jahr, mit hoffentlich vielen neuen, aber 
auch bekannten Gesichtern. 
  
Außerdem können wir noch mit Freude 
mitteilen, dass unsere Schülerliga-
Mannschaft beim Vorrundenturnier der 
U13 in St. Peter, am Montag, den 28. No-
vember 2022, den 2. Platz belegte. Sie 
qualifizieren sich somit für das Bezirksfina-
le in St. Valentin/Langenhart. Mit großem 
Spaß und Eifer durften sie viele Tore ver-
buchen und hatten ein großartiges Erfolgs-
erlebnis und viel Freude am Spiel. 
 
Ein großes Dankeschön gebührt allen hel-
fenden Händen, die so einen Abend mög-
lich gemacht haben und wünschen eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit. 

Fotos © Musikschule Oberes Mostviertel 

MMS Haag 



 

 -  10  - 



 

 -  11  - 

Neuigkeiten aus der HLW Haag 

KLASSE ZUBEREITET! 
ORF NÖ kocht mit der HLW Haag  
  
ORF NÖ hat einen Klassiker der vorweihnachtlichen Zeit 
zum Star der TV-Sendung „Köstlich kulinarisch“ werden 
lassen und gemeinsam mit Schülerinnen der HLW Haag ein 
Apfelbrot gebacken. 
 
Lena Schöllhammer und Cemre Cansu aus der 4 AH würfeln 
eifrig und konzentriert Kletzen, reiben Äpfel, zerkleinern Nüsse 
und mischen den Teig ab, dieses Mal jedoch nicht im Unterrichts-
fach Küchen- und Restaurantmanagement, sondern unter der 
Regie des Filmteams von ORF NÖ. Gemeinsam mit der belieb-
ten ORF Moderatorin Brigit Brunner wurde in der Küche der HLW 
Haag für die TV-Rubrik „köstlich kulinarisch“ aufkocht. 
 
Ziel der Sendung ist es, traditionelle und regionale Speisen zuzu-
bereiten, von der bodenständigen bis zur modernen Küche und 
entsprechend der Saison. „Bei der Zusammenstellung der Zuta-
tenliste wurde besonders auf die Regionalität geachtet, denn uns 
ist wichtig im Ernährungsunterricht auch regional und saisonal 
einzukaufen.“ unterstreicht Küchenmanagerin Dipl.-Päd. Anita 
Hochpöchler. Daher fiel die Auswahl bewusst auf ein vorweih-
nachtliches Traditionsgebäck mit regionalen Zutaten: Ein saftiges 
Apfelbrot mit Äpfeln aus dem schuleigenen Garten. 
 
Gestartet wurde der Vormittag mit Vorbereitungsarbeiten und der 
Besprechung des Drehbuches. So wurde der passende Arbeits-
platz für die Dreharbeiten festgelegt, alle Zutaten zusammenge-
stellt und ausreichend Küchendekoration bereitgestellt. Danach 
wurden den Schülerinnen Mikrofone angesteckt und die einzel-
nen Sequenzen Step by Step abgedreht. „Lena und Cemre ha-
ben wahrlich Einsatzgeist bewiesen und sich als Naturtalente im 
Spiel mit der Kamera herausgestellt.“ schwärmt Dipl.-Päd. Elisa-
beth Sochor, BEd, Fachvorständin der Ernährungswirtschaft in 
der HLW Haag. 
 
Das Ergebnis dieser außergewöhnlichen Backstunde war neben 
der Erfahrung, einmal vor der Kamera zu stehen und mit einem 
Filmteam zusammenzuarbeiten auch ein saftiges Apfelbrot, das 
nett verpackt ein ideales Weihnachtsgeschenk oder vorweih-
nachtliches Mitbringsel ist. 
 
Ausgestrahlt wird der Beitrag am 29. November, um 19:00 Uhr in 
NÖ Heute und ist längerfristig auf der ORF-TVthek abzurufen.  

Fotos © HLW Haag 
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Die LEADER-Region Tourismusverband Moststraße schickte heuer anonyme Tester, sogenannte Mystery Guests, in ihre 100 Mit-
gliedsbetriebe. Die besten drei Betriebe mit der höchsten Bewertung pro Kategorie wurden im Zuge einer Prämierungsgala des Lan-

desklinikums Mauer ausgezeichnet. 
Im Jahr 2022 wurden in allen 100 Moststraße-Mitgliedsbetrieben Mystery Guest Tests durchgeführt. 

Das Ziel der Moststraße ist es, die hohen Qualitätsstandards der Betriebe zu halten und durch direktes Kundenfeedback Verbesse-
rungspotentiale zu erkennen. Durchgeführt wurden die Mystery Guest Testungen von der Firma „Whitebox GmbH – Agentur für Mys-

tery Shopping, Online-Marktforschung und Kundenbefragungen.“ Die Ergebnisse wurden im Zuge einer Prämierungsgala im Fest-
saal des Landesklinikums Mauer präsentiert.  

 

Wir freuen uns mit unseren Gewinnern aus Haag 
In den Kategorien Heuriger und Urlaub am Bauernhof konnten drei Haager Moststraßenbetriebe überzeugen. 

 
Wir gratulieren der Familie Hans und Rosa Hiebl (Hansbauer), die zu den besten Mostheurigen im ganzen Bezirk zählen. 

Derzeit bewirtschaften vier Generationen den Vierkanthof „Hansbauer“, im Herzen des Mostviertels. Der einstige Hühnerhof ging 
1730 in den Besitz der Familie Hiebl über. Wie im Mostviertel üblich, hatte auch der Hühnerhof seinen Hausnamen, der Hahnbauer. 

 
In der Kategorie Urlaub am Bauernhof dürfen wir der Familie Anna und Karl Mayrhofer (Mayrhof) herzlich gratulieren. 

Die schöne Alleinlage ihres stillvollen Hofes, umgeben vom großen Obstgarten, sowie zahlreichen Wiesen und Feldern erwartet Sie 
im Herzen des Mostviertels. 

 
Unter den besten drei Urlaub am Bauernhof Betrieben findet sich auch eine zweite Haager Familie. Wir gratulieren der Familie  

Christa und Hans Forstmayr (Lindenhof) ebenfalls sehr herzlich. 
Schlafen so lang Sie möchten - frühstücken mit vielen hausgemachten Spezialitäten - eine Radtour oder ein Wellnesstag...  

NEUGIERIG? ... dann kommen Sie uns besuchen! 
 

 

Haager Moststraßen - Betriebe räumten ab 

Foto © Moststraße: v.l.n.r. Bürgermeister Lukas Michlmayr, Rosa Hiebl, Hans Hiebl, Christa Forstmayr, Hans Forstmayr, Anna Mayrhof-
er, Florian Mayrhofer, Bgm. LAbg. KommR Michaela Hinterholzer 
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Ehre für Goldhaubenwallfahrt 

Wallfahrt der Goldhauben- und Trachtengruppen des Most-
viertels zum immateriellen Kulturerbe erklärt! 
 
Eine besondere Ehre wurde der Wallfahrt der Goldhauben-, 
Hammerherren- und Trachtengruppen des Mostviertels zuteil, die 
seit mehr als 60 Jahren durchgeführt wird: Seit Oktober 2022 
zählt dieser Brauch zum immateriellen Kulturerbe in Österreich. 
 
Gemeinsam mit der Weinviertler Kellerkultur, dem Zunfttag der 
Fleischhauerinnen in Gars am Kamp und der traditionellen Be-
wässerung in Theresienfeld wurde die traditionelle Wallfahrt in 
das nationale Verzeichnis des immateriellen UNESCO-
Kulturerbes aufgenommen. 
 
Die Wallfahrt der Goldhauben- und Trachtenvereine des Most-
viertels, die so genannte Goldhaubenwallfahrt, findet seit 1957 
jährlich am 15. August an wechselnden Zielen der Region statt. 
Entstehungsgrund war der Dank für das Ende des Zweiten Welt-
kriegs sowie der Wunsch nach gemeinsamen Aktivitäten der 
verschiedenen Goldhauben- und Trachtengruppen. Mittlerweile 
stehen neben der Dankbarkeit die Bitte um eine friedvolle Zu-
kunft, das Wohlergehen in Familie und Beruf im Vordergrund.  
 
Höhepunkt der Wallfahrt ist der feierliche Einzug aller rund 1.000 
Wallfahrerinnen in die Kirche mit anschließendem Festgottes-
dienst und Segnung der mitgebrachten Kräuter und der Wallfah-
rerkerze. Jedes Jahr findet das Ereignis in einer anderen Ge-
meinde bzw. einer der 54 Wallfahrtsorte im Mostviertel statt und 
ist dabei sowohl ein spirituelles als auch gesellschaftliches Ereig-
nis. 
 
Zur Vorbereitung der jährlichen Wallfahrt finden viermal im Jahr, 
jeweils an einem Samstagnachmittag, gemeinsame Sitzungen 
statt. Dabei erörtern die Obfrauen nicht nur die organisatorischen 
Notwendigkeiten und inhaltlichen Schwerpunkte der jeweils fol-
genden Wallfahrt, sondern widmen sich auch der fachlichen In-
formation und Diskussion über Bräuche, Trachten und verschie-
dene Handwerkstechniken. Die Ausübenden sind mehrheitlich 
Frauen in rund 25 Goldhauben- und Trachtengruppen des  
Mostviertels. Zu diesen Trachtenvereinen zählen insbesondere 

auch die mitwirkenden Perlhauben-, Kopftuch- und Hammerher-
rengruppen.  
 
Am Wallfahrtstag, dem Hohen Frauentag, gehen alle Teilneh-
merínnen das letzte Wegstück zur Kirche gemeinsam und ziehen 
dann im Rahmen einer Prozession ein. Üblicherweise führt dabei 
die örtliche Musikkapelle den Festzug an. Beim Festgottesdienst 
werden Marienlieder, wie "Segne du, Maria" gemeinsam gesun-
gen und am Ende der Messe die Wallfahrerkerze und Kräuterbü-
schel gesegnet. Örtliche Kulturvereine wie Musikkapellen, Chöre, 
Volkstanzgruppen oder Theaterensembles umrahmen den gesel-
ligen Ausklang nach der Messe.  
 
Zur Wallfahrt werden die Trachten der Gold- und Perlhauben 
getragen und auch die Hammerherren erscheinen im optisch 
passend abgestimmten langen Gehrock mit Hut. Die Goldhauben
- und Trachtengruppen verfügen oft über handwerklich kompe-
tente Haubenstickerinnen in den eigenen Reihen. Mit der Her-
stellung verbundene Handwerkstechniken wie Zuschneiden, Hä-
keln oder Passepoilieren werden im Rahmen regelmäßiger 
Zusammenkünfte und Workshops, sowie Kurse vermittelt. Die 
Teilnahme an den Handwerkskursen sowie an der Wallfahrt 
selbst steht mittlerweile allen interessierten Personen offen. Die 
Gruppen und Vereine planen gemeinsam das Programm für die 
kommenden Jahre im Zusammenhang mit der Wallfahrt, enga-
gieren sich aber darüber hinaus ganzjährig für das soziale Zu-
sammenleben in ihren Herkunftsgemeinden. 

Bei der Wallfahrt der Goldhauben- und Trachtengruppen des 
Mostviertels treffen einander Jung und Alt.  
Nun wurde dieser Brauch in das nationale Verzeichnis des imma-
teriellen Kulturerbes der UNESCO aufgenommen. 
  

Fotos © Volkskultur 
Niederösterreich Die Mostviertler Goldhaube ist ein Wahrzeichen der Region. 
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Nachdem die letzten Jahre durch die Corona-Pandemie und deren 
Maßnahmen geprägt waren, kehrte dieses Jahr wieder etwas Nor-
malität ein. Zu Jahresbeginn starteten wir mit dem Fire Night Club-
bing in der Mostviertelhalle, das bis auf die letzte Karte ausver-
kauft war. Im Mai fanden nach zweijähriger Pause wieder erstmals 
die Feuerwehrleistungsbewerbe statt. Wir sind besonders stolz, 
dass wir den Abschnitts-Bewerb im Zuge unseres Feuerwehrfes-
tes im Mai ausrichten durften. Dankenswerterweise stellte uns der 
Mostheurige Hansbauer seine Örtlichkeiten dafür zur Verfügung. 
Im Sommer konnten wir 50 Mädchen und Buben bei bestem Wet-
ter das Feuerwehrwesen näher bringen.  
Beim jährlichen Ferienprogramm hatten die Kinder spielerisch 
selbst erfahren können, was es heißt eine Feuerwehrfrau oder  
ein Feuerwehrmann zu sein. 
Bei 58 Einsätzen leisteten 358 Kameradinnen und Kameraden 
492 Stunden ihren Dienst. Einsätze sind aber nicht alles. Ständi-
ges Training und Üben verschiedener Einsatzsituationen sind die 
Voraussetzung für ein sicheres Arbeiten im Ernstfall. Alles in allem 
wurden dieses Jahr 285 Tätigkeiten verrichtet, bei dem 2035 Ka-
meradinnen und Kameraden 11.404 Stunden aufgewendet haben. 
Dies machen wir sehr gern, denn „Unsere Freizeit für eure Sicher-
heit.“ 
 
Ein gesundes, sicheres und unfallfreies Jahr 2023 wünscht euch eure FF Pinnersdorf! 

 
 
Feierstimmung bei den 9er-Gruppen der FF Pinnersdorf 
 
Die Bewerbsgruppen der FF Pinnersdorf sahnten heuer voll ab! Sechs Siege, zwei dritte Plätze und eine Bewerbsbestzeit sind das 
Resultat am Ende des Jahres. „Man kann mehr als zufrieden sein, ich bin stolz auf meine Jungs“ so der Kommandant Karl Waidhof-
er freudig. Von nichts kommt nichts. Das trifft auch im Feuerwehrsport zu. Die beiden Bewerbsgruppen übten wöchentlich, um noch 
die letzten Zehntelsekunden zu finden die letztendlich den Sieg ausmachten. Zwei der Siege wurden bei Kuppelcups errungen wo 
nur die Saugleitung alleine errichtet werden musste.  
 
Die beiden Wanderpokale schmücken seitdem das Zeughaus der FF Pinnersdorf. Beim Heimbewerb im Mai formierten sich auch 
noch einmal „die Alten“ und erreichten ebenfalls einen ersten Platz. „2023 kann kommen, die Wanderpokale werden wir auf jeden 
Fall verteidigen“ zeigt sich Bewerbsgruppen-Kommandant Manuel Hiebl kampfbereit.  
 
Jetzt gilt es die Erfolge ins nächste Jahr mitzunehmen und die Leistung aufrecht zu halten oder gar auszubauen. Die Bewerbsgrup-
pen der FF Pinnersdorf sind auf jeden Fall bereit dafür. 

Fotos © Martin Huber 

Freiwillige Feuerwehr Pinnersdorf 
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Foto © Schiclub Haag 

*Kinder- u. Jugendschitage* 
 
 
 

 Der Schiclub Haag wird vom 2.1.2023 bis 4.1.2023  
für seine Mitglieder erstmals „Kinder- u. Jugend Schitage"  

auf der Wurzeralm abhalten. 
 

    Angeboten wird: 

• 3-tägiger Anfänger Schikurs ab 4 Jahren 
• 1, 2 od. 3-tägiger Schikurs für fortgeschrittene Kinder u. Jugendliche 

 
Anfänger Schikurs: 

 

Der Anfänger-Schikurs kann ab dem vollendeten 4. Lebensjahr für 2 od. 3 Tage gebucht werden. Die 
Kinder werden im Funny-Kids-Park von der Schischule Wurzeralm betreut.        
(bei Kleinkindern wird eine Begleitung eines Elternteils empfohlen) 
Der Anfängerkurs beinhaltet: Hinfahrt-Kursgebühr-Mittagessen-Liftpass-Rückfahrt 
 
Die Hin- u. Rückfahrt erfolgt täglich.    
Abfahrt: 7:30 Uhr  Mostviertelhalle Haag 
Rückkunft: ca. 17:30 Uhr   Mostviertelhalle Haag 
 
Kosten:  2 Tage EUR 125,- All inclusive   (Bus-Schikurs-Mittagessen-Liftpass) 
                3 Tage EUR 185,- All inclusive   (Bus-Schikurs-Mittagessen-Liftpass) 
    Leihausrüstung: 25,-/Tag zusätzlich (Schi-Schischuhe-Helm)  

 
 
Schitage für fortgeschrittene Kinder u. Jugendliche: 
 
Die fortgeschrittenen Kinder werden von “unseren” Schilehrern begleitet, trainiert u. beaufsichtigt. Die 
Kinder werden in entsprechende Gruppen (schifahrerisches Können) eingeteilt. Es wird vorausgesetzt, 
dass die Kinder einen leichten Hang selbständig bewältigen können. Gemeinsames Mittagessen im 
Bergrestaurant ist inkludiert.                                                     
 
Die Hin- u. Rückfahrt erfolgt täglich.                                                                                       
Abfahrt: 7:30 Uhr  Mostviertelhalle Haag 
Rückkunft: ca. 17:30 Uhr   Mostviertelhalle Haag 
   
Kosten:  1 Tag   EUR  55,-   All inclusive   (Bus-Mittagessen-Liftpass) 
         2 Tage EUR  110,- All inclusive   (Bus-Mittagessen-Liftpass) 
         3 Tage  EUR 165,- All inclusive   (Bus-Mittagessen-Liftpass) 
 

Anmelden auf unserer Homepage www.schiclub-haag.at 
Anmeldeschluss Freitag 23.12.2022 

 
 
___________________________________________________________________________ 
 
 
 

Dank unserer Sponsoren ist es uns möglich, die Kosten so gering zu halten. 
 

Der Schiclub Haag freut sich auf schöne, spannende u. vor allem lustige Kinder- u. Jugend 
Schitage! 

 
Denn unser Schinachwuchs liegt uns ganz besonders am Herzen  

 
mit sportlichen Grüßen          
       Euer Schiclub 

http://www.schiclub-haag.at
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RC Stadt Haag 

Rotes Kreuz Haag 

Foto © RC Stadt Haag 

Lesepaten gesucht 
 
Das Rote Kreuz, Bezirksstelle Haag, sucht ehrenamtliche Perso-
nen, die als Lesepaten kostenlos die Lesekompetenz von Schul-
kindern fördern. Die Lesebegleitung kann im Rahmen des Unter-
richts am Vormittag oder der schulischen Nachmittagsbetreuung 
stattfinden. Der durchschnittliche Zeitaufwand beträgt ein bis 
zwei Stunden pro Woche. 
 
 
 
Lernpaten gesucht 
 
Was ist der Lerntreff?  
Beim „Lerntreff“ werden die Schülerinnen und Schüler von eh-
renamtlichen Lernpaten unterstützt, welche wiederum von einer 
pädagogischen Fachkraft begleitet und angeleitet werden. Ge-
meinsames Rechnen und zB für den nächsten Sachunterrichts-
test lernen – all das steht hier am Programm. Ziel ist es, den 
Kindern eine stressfreie Umgebung zu bieten, in der sie mit 
Freude und Unterstützung lernen können.  
 
 
  
 

HENRY LADEN“ IN STADT HAAG!  
 
„HENRY LADEN“ – Eine Secondhandboutique des Roten Kreu-
zes Haag wird errichtet!  
Das Projekt „Henry Laden“ des Roten Kreuzes steht für viel 
mehr als „nur einkaufen“. In der heutigen, schnelllebigen Zeit 
verlieren Gebrauchsgegenstände viel zu schnell an Wert für den 
Einzelnen, doch nicht jeder kann und will diesem Trend folgen. 
Wir verhelfen gebrauchten Gegenständen zu einem zweiten 
Leben und das Beste ist, jeder kann im Henry Laden einkaufen! 
Den Henry Laden in Vestenthal gibt es schon seit 4 Jahren.  
Jetzt haben wir uns entschlossen auch in Stadt Haag einen zu 
errichten!  
Sie möchten sich sozial engagieren?  
Bei uns sind Sie richtig! Egal ob im Verkauf oder der Sortierung  
 
 Sie möchten sich sozial engagieren?  
Bei uns sind Sie richtig! Egal ob im Verkauf oder der Sortierung 
– Ihre Mitarbeit richtet sich nach der Ihnen verfügbaren Zeit.  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf bei Frau Christa Kogler unter Tel: 
059 144 51 656 oder schreiben Sie uns ein E-Mail: 
haag@n.roteskreuz.at  

Räderservice des RC-Nachwuchs 
Das 12. Nachwuchstreffen fand am 19. November 2022 unter dem Motto „Räder-Service“ statt. Es trafen sich dabei die drei Jungs, 
die auch heuer die meisten Kilometer im Sattel gefahren sind. Sie konnten unter der fachlichen Anleitung von unserem Obmann 
Andi auch ihre technischen Fertigkeiten verfeinern. So machten wir uns an die Arbeit - die auch dringend notwendig war - und säu-
berten, schmierten und stellten so manche Sachen wieder richtig ein. Dankenswerterweise sei hier auch das Sponsoring der Reini-
gungsmittel und der Schmiermittel für das Service von unserem Mitglied Streberger Harald von Streberger Bikes zu erwähnen! Als 
Abschluss und als Belohnung fand im Anschluss noch eine gemütliche Jause statt. 
Wir bedanken uns bei allen Jugendlichen, die heuer bei den Nachwuchsausfahrten dabei waren und freuen uns jetzt schon auf zahl-
reiche Beteiligung im Jahr 2023! 
 
Der RC Stadt Haag bietet ab dem Frühjahr wieder Ausfahrten für interessierte Jugendliche an. Es kann dabei das Fahren mit dem 
Rennrad oder Mountainbike probiert werden. Voraussetzung ist ein Mindestalter von zwölf Jahren bzw. der Fahrrad-Führerschein. 
Auch für die „Minis“ sind wieder Technik-Trainings im neuen Jahr geplant.  
Infos gibt es auf unserer Homepage www.radclub-stadthaag.at oder unter der Telefonnummer 0664/883 453 53. 
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Zum Inhalt: 
Hier in Athen herrscht seit 30 Jahren 
Krieg gegen die Spartaner. Eine Gruppe 
mutiger Frauen, angeführt von Lysistrata, 
beschließt, dem Wahnsinn ein Ende zu 
machen und verweigert sich in Haushalt 
und Ehebett. Die Frauen besetzen auch 
die Akropolis, wo all das Gold und Geld 
für Waffen gehortet wird. Sie überreden 
alle griechischen Frauen, sich von ihren 
Männern fernzuhalten, bis diese bereit 
sind, Frieden zu schließen. 
 
Anfangs scheint es ein genialer Plan zu 
sein, aber schaffen es die Frauen, ihr 
Vorhaben durchzuziehen? 
 
Was passiert mit den Männern, wenn 
plötzlich alle Frauen verschwinden? Kann 
man den Frieden so erzwingen? 
 
Jedenfalls bieten die verzweifelten Versu-
che einiger Einwohner, doch zu ihrem 
Liebesspiel zu gelangen, Stoff für zahlrei-
che lachkräftige Szenen. 
 
 

Klassisch, resch und testosteronbe-
soffen! Vorhang auf! 
 
Aristophanes war berühmt für seine uto-
pischen Komödien und war überzeugt 
davon, dass man das Publikum am bes-
ten durch das Lachen aufrüttelt. 
 

TAKE HUMOR SERIOUSLY,  
AND GIVE PEACE A CHANCE 

 
REGIE  
Ruth Brauer-Kvam 
 

BÜHNENBILD/KOSTÜME  
Monika Rovan 
 

AUSFÜHRENDE AUSSTATTERIN  
Laura Weiß 
 

MUSIKALISCHE LEITUNG  
Ingrid Oberkanins 
 

MIT  
Caroline Frank, Ines Honsel, Lena Ka-
lisch, Lisa Lena Tritscher, Clemens Bern-
dorff, Florian Carove, Christian Dolezal, 
Philip Leonhard Kelz 
 

Karten-Telefon: 07434/44600 
E-Mail: reservierung@theatersommer.at 
 
Weitere Informationen zum Stück und 
zur Perlenreihe erhalten Sie unter 

www.theatersommer.at 

Foto Pressekonferenz am 24. November © 
Stadtmarketing Haag: v.l.n.r.: Bürgermeis-
ter Lukas Michlmayr, Regisseurin Ruth 
Brauer-Kvam, Haag-Intendant Christian 
Dolezal und HaagKultur-Geschäftsführer 
Gerhard Stubauer 

Ella, Ella beim Theatersommer Haag 2023 

Ent - Verein zur Förderung von Kunst und Kultur im ländli-
chen Raum 
 
Vernissage SCHAUEINS: Bodenversiegelung, Mutterschaft und 
Wasserrauschen neben einem unerreichbaren Notfallhammer 
 
Was im ersten Moment keine Gemeinsamkeit zu haben scheint, 
wird durch den Ort verbunden. Am 18. November eröffnete der 
Verein ent - Verein zur Förderung von Kunst und Kultur im ländli-
chen Raum in Stadt Haag seine zweite Gruppenausstellung. Die 
KünstlerInnen arbeiteten dabei mit, in und um die Schaufenster, 
wo die Werke noch bis 31. Dezember zu hören und zu sehen 
sind.  
 
Durch krankheitsbedingte Programmänderungen durfte sich das 
Publikum über zwei statt einer Performance freuen. Polly Mehr 
ist das Solo-Projekt der bildenden Künstlerin Julia Vogt, die mit 
Gesang und geloopten Lo-Fi Synthiklängen auch noch mit zwei 
neuen Songs überraschte. Das Duo Dynamore, bestehend aus 
den Musikern und Performancekünstlern Didi Bruckmayr und 
Wolfgang Fuchs überzeugte mit Improvisation, Text und Platten-
tellern.  
 
Die richtigen Worte zu den Installationen fand die Künstlerin und 
Kunsthistorikerin Isabell Kneidinger um die SCHAUEINS zu er-
öffnen. Für die sechswöchige Ausstellung wurden vier Werke 
ausgewählt, die mit den räumlichen Gegebenheiten arbeiten. 
Schon in den letzten Wochen sehr sichtbar im Ort war die Arbeit 

„WHO CARES“ - Sorge mit Hüftanspruch“ der Künstlerin Veroni-
ka Harb. Die HaagerInnen konnten schon während des Aufbau-
es einen Blick auf dieses Geflecht aus Fahrradschläuchen wer-
fen, das sich stetig erweiterte. Die Textilkünstlerin Josepha Krü-
ger befasst sich in „Straßenhaut“ mit dem auch im ländlichen 
Raum dringenden Thema der Bodenversiegelung und erstellt 
Latexabgüsse von asphaltierten Böden. Für die Ausstellung im 
ent wurde eine eigene ent-Haut erstellt, welche nun während der 
Präsentationsdauer sichtbar seine Farbe ändern wird. Von 10:00 
bis 22:00 Uhr kann auch täglich der Soundinstallation des Lin-
zers David Kapl gelauscht werden. In Pipelines aus Textilien und 
Kartons mischen sich Wassergeräusche mit Straßenlärm. Die 
junge Künstlerin Anna Weberberger ist mit einem Ready-made 
vertreten. Einem Notfallhammer der durch die Glasscheiben der 
Schaufenster unerreichbar bleibt. 

Foto © Verena Mayrhofer 
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Ab 21.Jänner 2023 spielen wir für Sie die Komödie „Das Bärt-
chen“ von Sacha Judaszko und Fabrice Donnio im Haager Thea-
terkeller. 
 
Zum Inhalt: Dem schüchternen Sylvain passiert ein unglaubli-
ches Missgeschick. Gerade als er sich rasiert, gibt sein Rasierap-
parat durch einen Stromausfall den Geist auf. Das Ergebnis: ein 
kleines "Hitlerbärtchen" mitten im Gesicht. Und dabei steht ihm 
ein großer Tag bevor: Er wird seinen zukünftigen, offenbar ziem-
lich humorlosen, Schwiegervater kennenlernen. Ohne es zu wol-
len, gerät Sylvain in einen Strudel aus Missver-
ständnissen, Verwechslungen und Vorurteilen. 
 
Regie: Martin Dreiling 
Mit: Julia Frisch, Bernhard Oppl, Stefan Parzer, 
Michael Zintl-Reburg, Wolfgang Kettner 
 
Spieltermine: 
Samstag, 21.01.2023 20:00 Uhr (Premiere) 
Freitag, 27.01.2023  20:00 Uhr 
Samstag, 28.01.2023 20:00 Uhr 
Freitag, 03.02.2023 20:00 Uhr 
Samstag, 04.02.2023 20:00 Uhr 
Freitag, 10.02.2023 20:00 Uhr 
Samstag, 11.02.2023 20:00 Uhr 
Freitag, 17.02.2023 20:00 Uhr 
Samstag, 18.02.2023 20:00 Uhr 
Donnerstag, 23.02.2023 20:00 Uhr 
Freitag, 24.02.2023 20:00 Uhr 
Sonntag, 26.02.2023 18:00 Uhr 
Freitag, 03.03.2023 20:00 Uhr 
Samstag, 04.03.2023 20:00 Uhr 

Karten sind erhältlich unter 07434/44600 oder  
reservierung@theaterkeller.at. 
 
Mehr Informationen zur Eigenproduktion finden Sie unter 
www.theaterkeller.at. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Haager Theaterkeller! 

Foto © Gerhard Stubauer: Das Ensemble des Haager Theater-
kellers: v.l.n.r. Bernhard Oppl, Michael Zintl-Reburg, Stefan 
Parzer, Wolfgang Kettner und Julia Frisch. 

Haager Theaterkeller 

Foto © 
Reinhard 
Winkler:  

Regisseur  
Martin  

Dreiling 

GEM2GO - die Gemeinde-App 
 

Die App Gem2Go (geeignet für Smartpho-
nes mit iOs, Android oder Windows) wurde 
eingerichtet, damit Sie nun die Möglichkeit 
haben aktuelle Nachrichten aus Stadt 
Haag jederzeit über Ihr Smartphone zu 
erhalten. Besonders möchten wir auf die 
Push-Funktion hinweisen, die Sie an sämt-
liche für Sie interessante und wichtige 
Termine, wie Abholtermine aus dem 
Müllkalender oder Veranstaltungen, 
erinnert.  
 
Informieren Sie sich auf https://
www.gem2go.at/haag. 
 
 

https://www.gem2go.at/haag
https://www.gem2go.at/haag
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ZONENEINTEILUNG 2023 
ABFUHRPLÄNE MÜLLTONNEN 

Das Gemeindegebiet wurde vom GDA in Zonen eingeteilt. Seit 2020 hat jede Adresse einen 
eindeutigen Termin wann jeweils Restmüll, Altpapier, Bioabfall und der Gelbe Sack abgeholt werden. 
 

Bitte schauen Sie genau, in welcher dieser Zonen Sie sich befinden! Als Hilfestellung gibt es hier einen Zonenplan sowie auf der 
nächsten Seite eine Auflistung der einzelnen Adressen. Dann können Sie den richtigen Abfuhrplan auswählen und sich danach richten. 
 

Bei Fragen informieren Sie sich bitte beim GDA zuerst unter www.gda.gv.at/abfuhrtermine. Sollten Ihre Fragen da nicht beantwortet 
werden, hilft der GDA auch gerne telefonisch unter 07475 533 40-266 weiter. 

http://www.gda.gv.at/abfuhrtermine
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Ärzte-Notdienst an Sonn– und Feiertagen 
Telefonische Voranmeldung notwendig! Eingeschränkter Betrieb von 8:00-14:00 Uhr! 

 
 

1./6. Dr. Huber, Weistrach 07477 21300 

7. Dr. Baldinger, Haag 07434 43590 

8. Dr. Bis, Haidershofen 07252 24747 

14. Dr. Sallinger, Ernsthofen 07435 80989 

15./21. Dr. Habichler, Haag 07434 44924 

22. Dr. Bis, Haidershofen 07252 24747 

28./29. Dr. Divinzenz, Behamberg 07252 30666 

 

4./5. Dr. Hengst, Haag 07434 42392 

11. Dr. Sallinger, Ernsthofen 07435 80989 

12. Dr. Baldinger, Haag 07434 43590 

18./19. Dr. Divinzenz, Behamberg 07252 30666 

25. Dr. Habichler, Haag 07434 44924 

26.  Dr. Huber, Weistrach 07477 21300 

 

4. Dr. Habichler, Haag 07434 44924 

5. Dr. Bis, Haidershofen 07252 24747 

11.  Dr. Sallinger, Ernsthofen 07435 80989 

12. Dr. Baldinger, Haag 07434 43590 

18./19 Dr. Hengst, Haag 07434 42392 

25. Dr. Sallinger, Ernsthofen 07435 80989 

26. Dr. Baldinger, Haag 07434 43590 

 

 

Zahnärztlicher Notdienst 

Telefonische Voranmeldung notwendig! Eingeschränkter Betrieb von 9:00-13:00 Uhr! 
 

1. Dr. Heil, 3270 Scheibbs 07482 42307 

6./7. Dr. Ritt, 3352 St. Peter in der Au-Dorf 07477 42329 

14./15. Dr. Hiebl, 4431 Haidershofen 07252 37911 

21./22. Dr. Ibraheem, 3264 Gresten 07487 30484 

28./29. Dr. Becker, 3380 Pöchlarn 02757 33340 

4./5. Dr. Ibraheem, 3264 Gresten 07487 30484 

 

11./12. Dr. Sachslehner, 3340 Waidhofen/Ybbs 07442 53990 

18./19. Dr. Fengler, 3362 Mauer bei Amstetten 07475 54595 

25./26. Dr. Kilyen, 3372 Blindenmarkt 07473 2641 

4./5. Dr. Gugler, 3314 Strengberg 07432 2540 

11./12. Dr. Eckert, 3304 St. Georgen am Ybbsfelde 07473 21779 

 

18./19. Dr. Schröckmair, 4300 St. Valentin 07435 54475 

25./26.  Dr. Herzog, 3371 Neumarkt/Ybbs 07412 58985 

4./5. Dr. Gugler, 3314 Strengberg 07432 2540 

11./12. Dr. Eckert, 3304 St. Georgen am Ybbsfelde 07473 21779 

18./19. Dr. Schröckmair, 4300 St. Valentin 07435 54475 

25./26. Dr. Herzog, 3371 Neumarkt/Ybbs 07412 58985 
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Der Ärzteplan ist auch 

online verfügbar: 

www.stadthaag.at/

Aerztenotdienst 
 

 
 
 
 

Den gesamten Plan für die  

aktuellen Monate gibt es 

als PDF zum Herunterladen 

auf www.stadthaag.at. 
 
 
 
 

 

Ist der Notdienst bei Redakti-

onsschluss nicht bekannt,  

liegt der Plan rechtzeitig im 

Foyer des Rathauses auf. 


